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Induzierte chemische Abwehr

�Formulieren Sie mithilfe der Arbeitsmaterialien A1 – A3 die entscheidenden Resultate der Freilandversuche zur
Verteidigungsstrategie der Tabakpflanze!

�Erläutern Sie anhand der Ergebnisse die Formulierung „induzierte chemische Abwehr“!

�Warum kann man bei dieser variablen Abwehrstrategie von einer optimierten Kosten-Nutzen-Rechnung sprechen?

A U F G A B E N

A1: NIKOTIN HILFT GEGEN FRAßFEINDE 
Die wilde Tabakart Nicotiana sylvestris setzt das Alkaloid Nikotin als
Fraßschutz ein. Bei Befall durch Raupen steigt der Nikotingehalt über
einen Zeitraum von fünf bis zehn Tagen in der gesamten Pflanze auf
etwa 220 Prozent an. Mechanische Beschädigungen ohne Verletzung
der sekundären Blattnerven lösen eine geringere Reaktion aus (Anstieg
um 170 Prozent). Im Verteidigungsfall steckt die Tabakpflanze rund
sechs Prozent ihres gesamten Stickstoffgehaltes in die Nikotinsynthese.
Dieser Stickstoff steht dann für andere Leistungen, wie beispielsweise
die Produktion von Samen, nicht mehr zur Verfügung. Für die Informa-
tionsweiterleitung vom fraßgeschädigten Blatt zur Wurzel ist ein Boten-
stoff, das Pflanzenhormon Jasmonsäure, verantwortlich. 

A2: „WACHSE ODER VERTEIDIGE DICH“ – 
DIE VERSUCHSANORDNUNG

Versorgt man die Wurzeln einer Tabakpflanze von außen mit Jasmon-
säure, löst das auch bei einer völlig unbeschadeten Pflanze die Nikotin-
synthese aus. Dies haben Forscher bei Freilanduntersuchungen ausge-
nutzt. Sie wählten mehrere Standorte des dort natürlich vorkommenden
Tabaks und ordneten sie drei verschiedenen Kategorien zu: keine,
mäßige und massive Fraßgefahr.

Die Wurzeln eines Teils der Pflanzen aus den drei Testkategorien behandelten die Wissenschaftler mit einem chemischen Abkömmling
der Jasmonsäure, dem Methyljasmonat; die anderen Pflanzen bekamen zur Kontrolle jeweils reines Wasser gespritzt. Die
ökologischen Auswirkungen der Nikotinabwehr wurden bei der massiv attackierten Pflanzenpopulation besonders deutlich: Inner-
halb von zehn Tagen hatte jede dritte Versuchspflanze, deren Wurzeln nur Wasser bekommen hatten, knapp die Hälfte ihres Blatt-
werks an Fraßfeinde verloren. Dagegen trugen die mit Jasmonsäure behandelten Tabakpflanzen am gleichen Ort nur ein Prozent Fraß-
schäden davon. Doch ihre Verteidigung kam sie teuer zu stehen – 80 Prozent der Pflanzen konnten keine lebensfähigen Samen
ausbilden. Dies muß kein Nachteil sein, denn in einer stark mit Fraßfeinden belasteten Umgebung haben Jungpflanzen ohnehin
kaum Überlebenschancen. 

Anhand der Pflanzen, die unter dem anderen Extrem heranwuchsen, also keiner nennenswerten Fraßgefahr ausgesetzt waren,
demonstrierten die Forscher, wie sehr die induzierte Nikotinsynthese im Stoffwechsel zu Buche schlägt: Die mit Jasmonsäure behan-
delten Tabakpflanzen dieser Population brachten, verglichen mit den unbehandelten Kontrollpflanzen, 25 Prozent weniger keimfähige
Samen hervor. Bei Pflanzen in einer Umgebung mit mäßigem Feinddruck produzierten mit Jasmonsäure vorbehandelte Tabakpflanzen
dagegen elf Prozent mehr keimfähige Samen als die Kontrollpflanzen. 

(Grafik: „Wachse oder verteidige dich“ / MPG)
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